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Bevölkerungsmutationen im 1. Quartal 2022 

Aufgrund der per Januar 2021 in Kraft getretenen Änderungen im Schweizerischen 
Datenschutzgesetz (DSG) verzichten wir in Zukunft an dieser Stelle auf die Publikation der 
Zivilstands- und Einwohnerkontrollnachrichten. 

Bevölkerungsstatistik per 31.12.2021 

Nach Bewilligung Total weiblich männlich 
Schweizer BürgerInnen  665 352 313 
Ausländische Staatsangehörige  38 19 19 
Total  703 371 332 
 
Nach Konfession 
evangelisch-reformiert  404 209 195 
römisch-katholisch  50 26 24 
christ-katholisch  2 2 0 
andere  247 134 113 
Total  703 371 332 
 
Bestand der Wohnbevölkerung bei Redaktionsschluss: 709 Einwohner. 

Wohnortwechsel online melden mit eUmzug CH 
Einwohnerinnen und Einwohner sowie Weg- und Neuzuzüger können sich ab sofort rund um die 
Uhr bequem online an-, ab- und ummelden. Der Kanton Basel-Landschaft und weitere Kantone 
haben sich zum Verbund eUmzug Schweiz zusammengeschlossen und bieten eine gemeinsame 
Lösung für die online Adressänderung an. 
Mit eUmzug können Sie Ihren Umzug online melden. Mit «Umzug» ist dabei die Adressänderung 
innerhalb der gleichen Gemeinde oder der Wegzug aus Ihrer heutigen Wohngemeinde in eine 
andere Gemeinde gemeint. 
Informationen zu eUmzug und das Onlineformular finden Sie unter folgendem Link: 
www.eumzug.swiss 
 
 
 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 

 

 
Während der Frühlingsferien ist der Schalter reduziert besetzt: 
 
Dienstag 12.04.2022 10.00 – 12.00 / 17.30 – 18.30 
Dienstag 19.04.2022 10.00 – 12.00 / 17.30 – 18.30 
Freitag 22.04.2022 14.00 – 16.00  
 
Die Verwaltung bleibt ab Gründonnerstag 14. April bis 
Ostermontag, 18. April 2022 geschlossen. 
 
 
Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte an 076 434 02 69. 
 
Das Bestattungsunternehmen Bernhard Sutter Sissach Tel. 061 971 46 43 
oder Bestattungsunternehmen in der Umgebung können jederzeit aufgeboten 
werden. 
  

http://www.eumzug.swiss/


 

M I T T E I L U N G E N 

Kantonaler Richtplan Basel-Landschaft (KRIP) - Anpassung 2021  
 

Öffentliche Mitwirkung 
 
Mit der Anpassung 2021 des Kantonalen Richtplans Basel-Landschaft werden ein neues Objekt-
blatt erstellt und verschiedene Objektblätter sowie die Richtplan-Gesamtkarte und die Richtplan-
karte Verkehrsinfrastruktur angepasst und/oder fortgeschrieben. Die Unterlagen dazu werden im 
Sinne der Informationspflicht und Mitwirkungsrechte (Art. 4 des Bundesgesetzes über die Raum-
planung und § 7 des kantonalen Raumplanungs- und Baugesetzes) öffentlich aufgelegt.  

Auflagezeit: 21. Februar – 31. Mai 2022 während der Bürozeiten 

Auflageorte: Amt für Raumplanung, Kreuzbodenweg 2, 4410 Liestal (Sekretariat) 

 Gemeindeverwaltungen der Gemeinden des Kantons Basel-Landschaft 

Internet: https://www.baselland.ch/themen/p/politische-rechte/vernehmlassungen  

Auskünfte: Amt für Raumplanung, Tel. 061 552 59 33 

Stellungnahmen zur Anpassung 2021 des Kantonalen Richtplans können bis zum 31. Mai 2022 
schriftlich wie folgt eingereicht werden: 

per Post:  Amt für Raumplanung, Kreuzbodenweg 2, 4410 Liestal 

per Mail  raumplanung@bl.ch 

Privatpersonen sind gebeten, ihre Stellungnahme direkt an ihre Gemeinde einzureichen. 

Amt für Raumplanung 

 

Mäuseschwänze 
Auch dieses Jahr wird auf Feldmäuse eine Prämie ausgesetzt. Pro Mausschwanz (nur Feldmäuse) 
wird CHF 1.00 an den Fänger ausbezahlt. Die Schwänze können von April bis Oktober jeweils am 
letzten Freitag des Monats 

 

zwischen 18.00 Uhr und 18.15 Uhr 
bei Peter Buess, Hintere Gasse 75, 4493 Wenslingen 

 
abgegeben werden. Für 2022 sind dies:  29. April 27. Mai  

  24. Juni 29. Juli  

  26. August 30. September  

  28. Oktober  

Statistik 2021 

Die Arbeiten der Gemeindebehörden hatten 2021 folgenden Umfang: 
 2 Einwohnergemeindeversammlungen 
 26 ordentliche Sitzungen des Gemeinderates 
 9 Sitzungen der Sozialhilfebehörde 
 5 Sitzungen der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission  
 7 Sitzungen des Kreisschulrates  
 5 Sitzungen der Arbeitsgruppe Kreisschulrat 
 3 Sitzungen der Feuerwehrverbund-Kommission WE-OL 
 4 Sitzungen der Fachkommission Zonenvorschriften Siedlung 
 5 Sitzungen der Fachkommission Zonenvorschriften Landschaft 
 1 Sitzung der Schülermittagstischkommission 
  

https://www.baselland.ch/themen/p/politische-rechte/vernehmlassungen
mailto:raumplanung@bl.ch
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=statistik&source=images&cd=&cad=rja&docid=1jLxRoVsAtGhyM&tbnid=uSQmJ-XVyXayoM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.fc-proleb.at/index.php?q=taxonomy/term/49&ei=wQVHUfDsFIzDPJfPgNgL&bvm=bv.43828540,d.ZWU&psig=AFQjCNEGqKAmJsnJcFrLXsSpWroubObxUw&ust=1363695415467962


 

M I T T E I L U N G E N 

Pressemitteilung vom 1. März 2022 – Oberbaselbieter Abfallverband 
(OBAV) 
Im Jahr 2021 wurden in den Gemeinden des Oberbaselbieter Abfallverband OBAV 44’630 
Kilogramm Haushalt-Kunststoffe mit dem Sammelsystem «Bring Plastic back» gesammelt 
 
Verpackungen, Flaschen, Folien – Kunststoff ist im Haushalt allgegenwärtig. Nach Gebrauch sollte 
er aber nicht einfach weggeworfen werden, da viele der Materialen wiederverwertbar sind – 
Recycling lautet das Zauberwort. 
 
Seit August 2020 bieten die 13 Gemeinden des Oberbaselbieter Abfallverband OBAV (Anwil, 
Böckten, Gelterkinden, Hemmiken, Kilchberg, Oltingen, Ormalingen, Rickenbach, Rothenfluh, 
Rünenberg, Tecknau, Wenslingen, Zeglingen) die Möglichkeit, Haushalt-Kunststoffe in 
kostenpflichtigen Sammelsäcken «Bring Plastic back» von sammelsack.ch zu sammeln. Dies 
verringert nicht nur den Hauskehricht, sondern reduziert auch den Ressourcenverbrauch und den 
CO2-Ausstoss. 
 
Insgesamt wurden im Jahr 2021 über den Oberbaselbieter Abfallverband OBAV 44’630 Kilogramm 
Haushalt-Kunststoffe gesammelt und dem Recycling zugeführt. Dies ist eine beachtliche Menge 
und zeigt, dass sich auch das Sammeln der vermeintlich kleinen Haushaltsanteile lohnt. 
 
«Bring Plastic back» - Plastik-Recycling, dem Sie vertrauen können.  
Das Sammelsystem ist nach den strengen Anforderungen des Vereins Schweizer Plastic Recycler 
zertifiziert. Die Zertifizierung beinhaltet ein komplettes und regelmässiges Stofffluss-Monitoring 
nach der Methode der EMPA. Dies garantiert, dass aus dem Plastikabfall auf sinnvolle Weise neue 
Rohstoffe gewonnen werden. 
 
Kunststoff wiederverwertet statt vernichtet  
Die Kunststoffsammlung des Oberbaselbieter Abfallverband OBAV ersetzte im stofflichen 
Recycling 22’315 Kg Neumaterial, was 66'945 Lt. Erdöl einsparte. Das daraus gewonnene 
Regranulat reicht zum Beispiel für die Herstellung von 17'434 m Kabelschutzrohren. 
 
Die nicht recyclebaren Mischkunststoffe wurden der Zementindustrie als Ersatzbrennstoff 
zugeführt und ersetzten so 22’293 kg Stein- oder Braunkohle. 
  
Gegenüber der thermischen Verwertung in einer Kehrichtverwertungsanlage konnten 126’303 kg 
CO2-Emissionen eingespart werden. Diese Einsparung entspricht einer Autofahrt mit einem 
Mittelklassewagen von 972’159 km. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter sammelsack.ch 
 
 

Velo Sammelaktion Velafrica 
Velafrica hat das vergangene Jahr - trotz Pandemie-bedingter Schwierigkeiten - erfolgreich 
abschliessen können. Am 23. Dezember 2021 konnte der 53. Container in Liebefeld-Bern geladen 
werden. Damit wurde eine neue Bestmarke erreicht! 
Die Organisatoren bedanken sich mit einem herzlichen MERCI und planen auch für das Jahr 2022 
wiederum eine Sammelaktion. Sobald die Daten definiert sind, wird eine Publikation in geeigneter 
Form erfolgen. 



 

M I T T E I L U N G E N 

EasyTax–CD für Steuererklärung 

 

Die EasyTax-CD ist eine kostenlose Software der Steuerverwaltung des 

Kantons Basel-Landschaft zum Erfassen der Steuerdaten mit einem 

Computer. Den Download finden Sie unter www.easytax.bl.ch. 

 
 
 
 

 

 

Die Steuererklärung ausfüllen lassen 
Jedes Jahr im Februar erhalten Sie die Steuererklärungsunterlagen von der kantonalen 

Steuerverwaltung mit der Aufforderung, diese fristgerecht einzureichen. Wenn Sie 

mindestens 60 Jahre alt sind und Ihre Steuererklärung nicht selber ausfüllen wollen oder 

können, übernehmen unsere Fachkräfte für Steuerfragen diese Arbeit gerne für Sie. 

 

Sie haben die Wahl zwischen drei Vorgehensweisen: 

 

Steuererklärung zum Ausfüllen abgeben 

Sie senden alle Unterlagen und eine Kopie der definitiven Veranlagung des Vorjahres für 

die Steuererklärung gemäss Checkliste per Post an Pro Senectute beider Basel, Steuerer-

klärungen, Postfach, 4010 Basel. 
 

Vom 15. Februar bis 24. Mai 2022 können Sie alle Unterlagen und eine Kopie der definitiven 

Veranlagung des Vorjahres auch persönlich im Steuererklärungszentrum an der Rheinfel-

derstrasse 29 in Basel abgeben. Dienstag bis Freitag 9 bis 12 Uhr. Eine Voranmeldung ist 

nicht nötig. Geschlossen während Ostern und Auffahrtsbrücke. 
 

Sie erhalten von uns die ausgefüllte Steuererklärung per Post zurück. Sie unterschreiben 

und senden diese der Steuerbehörde. 

 

Gemeinsam ausfüllen 

Die Beraterinnen und Berater füllen die Steuererklärung bei Ihnen daheim aus. Die Anmel-

dung für den Hausbesuch ist bis 24. Mai 2022 möglich. 

 

Beratung 

Sie füllen Ihre Steuererklärung selbst aus, benötigen aber bei gewissen Themen eine Bera-

tung. Dafür können Sie sich vom bis 24. Mai 2022 telefonisch anmelden. 

 

Kosten 

Für die Erledigung Ihrer Steuererklärung berechnen wir je nach Einkommen und Vermögen 

einen abgestuften Unkostenbeitrag. Die Rechnung erhalten Sie per Post. Die Tarife sind im 

Flyer Steuererklärung (Link s. unten) aufgeführt. 

 

Telefonische Anmeldung 

Mo/Di/Do/Fr 9–12 Uhr 

061 206 44 551. Februar bis 28. Mai 2022 

bb.prosenectute.ch/steuerflyer 

 

  

http://www.easytax.bl.ch/


 

M I T T E I L U N G E N 
 

 

G r a t u l a t i o n e n   
 

Gratulationen im 2. Quartal 2022 
 
Goldene Hochzeit 
28. April Hedwig + Ulrich Buess-Sutter 
 
 
 
80 Jahre 
2. Mai  Buser Fritz 

 
 
Die Angaben können unvollständig sein. Die Daten werden nur mit dem Einverständnis der 
betreffenden Personen publiziert. 
 
 
Die Gemeindeverwaltung 

 

 

 
  



 

M I T T E I L U N G E N 

Strassenreinigungen 2022 
Die Firma Herzog Transporte AG von Wölflinswil wird unsere Strassen in 
diesem Jahr jeweils an folgenden Tagen mechanisch wischen: 

04.03.2022 01.04.2022 06.05.2022 

03.06.2022 01.07.2022 05.08.2022 

02.09.2022 07.10.2022 04.11.2022 

Ausbildungsbeiträge (Stipendien und Ausbildungsdarlehen) 
Sämtliche Informationen zu Stipendien sowie Ausrichtung von Ausbildungsbeiträgen erhalten Sie 

über die Homepage des Kantons Basel-Landschaft, www.afbb.bl.ch. Ebenfalls können die 

Gesuche direkt bei der Abteilung Ausbildungsbeiträge, Mail: stipendien@bl.ch, (Telefon: 

061 552 79 99), Rosenstrasse 25, 4410 Liestal oder bei der Gemeindeverwaltung bezogen 

werden. 

Achtung: Einbrecher sind unterwegs! 
In den vergangenen Wochen wurde auch die Gemeinde Wenslingen heimgesucht. 
Mit dem früheren Eindunkeln dürften wieder vermehrt Einbrecher am Werk sein, welche im Schutz 
der Dämmerung / Dunkelheit ihrer Tätigkeit nachgehen. Diese Einbrüche werden schwerpunkt-
mässig, ab Beginn der Dämmerung, bis ca. 22.00 Uhr verübt. Die Täter verschaffen sich primär 
über Sitzplatztüren, Fenster und Hochparterre-Balkons Zutritt zu den Wohnungen. Beliebte Ein-
stiegsstellen sind auch ungesicherte Garagen, Kellerfenster oder Kellertüren. 
 
Einbrecher wollen grundsätzlich nicht gesehen werden und sind zumeist auch keine Gewalttäter. 
Deshalb scheuen sie, wenn immer möglich, das Erregen von Aufmerksamkeit. Der Einbruch soll 
schnell und leise von statten gehen. Als Werkzeug benutzen sie Schraubenzieher, Brechwerk-
zeuge / Geissfüsse oder Akkubohrer. 
 
Hier können Sie den Hebel ansetzen: Sorgen Sie für Verunsicherung bei der Täterschaft - Licht in 
der Wohnung / oder im Haus signalisieren Anwesenheit. Erhöhen Sie deren Aufwand um in ein 
Haus oder eine Wohnung einzudringen indem Sie die mechanische Widerstandskraft von Türen 
und Fenster erhöhen (Mehrpunktverriegelungen / Pilzzapfen und Sicherheitsschliessbleche). 
 
In Mehrfamilienhäusern sollte darauf geachtet werden, dass die Haupteingangstüre auch tagsüber 
mit dem Hausschlüssel abgeschlossen wird. Automatische Türöffner sind für den Einbrecher eine 
Einladung und er gelangt so schnell und ungehindert an Ihre Wohnungstüre. Erfahrungsgemäss 
bieten Wohnungstüren in Mehrfamilienhäusern oft nur einen schwachen Einbruchschutz. 
 
Eine Einbruchmeldeanlage mit Aussensirene ist eine weitere Möglichkeit um einen Einbruchdieb-
stahl zu erschweren. Alarmanlagen verhindern den Einbruch nicht, sondern stellen ihn fest und 
reagieren, z.B. mit örtlichen Sirenen/Blitzlicht und/oder durch automatische  
Anzeige bei einer angeschlossenen, privaten Alarmempfangszentrale. 
 
Weiter empfiehlt es sich, im Wohnquartier gute Kontakte zur Nachbarschaft zu pflegen.  
Melden Sie ihren Nachbarn ihre Abwesenheit; er/sie soll wissen, dass Sie verreist sind.  
Achten Sie auf dem Weg nach Hause auf verdächtige Geräusche, Personen und Fahrzeuge.  
 
Im Sinne der Prävention bittet die Polizei Basel-Landschaft die Bevölkerung, verdächtige Feststel-
lungen umgehend via Notruf 112 zu melden. Die Polizei rät davon ab, sich auf eine direkte 
Konfrontation mit einer mutmasslichen Täterschaft einzulassen. 
 
Die Polizei Basel-Landschaft führt eine Beratungsstelle für Verbrechensprävention. Neben allge-
meinen Sicherheitsfragen können sich interessierte Bürgerinnen und Bürger produkteneutral und 
kostenlos über Einbruchschutz informieren lassen. (Tel. 061 553 30 66) 
Paul Steffen, Präventionsberater Polizei Basel-Landschaft / Polizeisprecher 

 

 

http://www.afbb.bl.ch/


 

M I T T E I L U N G E N 

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern 

 
Jetzt ist wieder die richtige Zeit, Ihre Sträucher, Hecken und Bäume entlang der Strassen, Trottoirs 
und Fusswege auf die gesetzlich vorgeschriebene Höhe und Abstände zurückzuschneiden. 
 
Dies bedeutet, dass Äste die Fahrbahn nur ab mindestens 4.50 m Höhe und das Trottoir bzw. den 
Fussweg ab 2.50 m überragen dürfen. Hecken, die direkt entlang der Strassenlinie verlaufen, sind 
auf eine Höhe von maximal 1.20 m zurück zu schneiden. Auch ist darauf zu achten, dass 
Verkehrs- und Hinweistafeln gut sichtbar sind und die Pflanzen die Ausleuchtung von Strassen und 
Wegen nicht beeinträchtigen. 
 
Wir ersuchen deshalb die Grundeigentümer/innen, entlang der Verkehrswege, die geltenden 
Abstandsvorschriften einzuhalten und bei Bedarf Bäume, Hecken und Sträucher auf das erforder-
liche Mass zurückzuschneiden. 
 

  

 
 
 
Gesetzliche Grundlagen gemäss Strassenreglement der Gemeinde Wenslingen 
 
Art. 8.2 Gartenanlagen und Vorplätze 
 
1 Das Lichtraumprofil der Verkehrsanlage, die Strassenbeleuchtung und die notwendigen 
Sichtfelder bei Strasseneinmündungen und Privateinfahrten dürfen nicht durch Bepflanzungen und 
Gartenanlagen beeinträchtigt werden. 
 
2 Äste müssen die Fahrbahn um mindestens 4.5m, das Trottoir um mindestens 2.5m überragen.  
Sträucher dürfen nicht in das Strassenprofil ragen. 
 
4 Wird ein zu diesen Vorschriften im Widerspruch stehender Zustand auf Anweisung des 
Gemeinderates nicht beseitigt, kann dieser die Beseitigung zu Lasten des Fehlbaren selbst 
anordnen. 

 
Besten Dank für Ihren Beitrag zu einer uneingeschränkten und sicheren Benützung der 
Verkehrsflächen. 

 



 

A U S   D E M   G E M E I N D E R A T 

Vernehmlassungen 
Totalrevision Mietzinsbeitragsgesetz (Mieterschutz, -ausweisungen, Mietzinsbeiträge, -
bevorschussungen) 

Anhörungen  
Verordnung zum Bevölkerungs- und Zivilschutzgesetz 

Baugesuche 
BG 0252/2022, Gisin Johannes, Hauptstrasse 70, 4493 Wenslingen 

Projekt: Erneuerung Dachstuhl/Fassadenänderung, Parzelle 59 
 

BG 0389/2022, Tschannen Martin + Corinne, Im Graben 283, 4493 Wenslingen 

Projekt: Anbau Carport, Sitzplatzüberdachung / Spielturm, Parzelle 1161 

Gesuch einer nichtforstlichen Kleinbaute (Holzlager) Parz. 822 
Der Gemeinderat und das Amt für Wald beider Basel genehmigen das Gesuch von Hansueli Wirz 

für eine nichtforstliche Kleinbaute im Wald auf der Parzelle Nr. 822. (Verlängerung eines 

bestehenden Brennholzlagers für Eigenbedarf) 

Gesuch Gerüst stellen Vordere Gasse 25 
Der Gemeinderat genehmigt den Antrag von Lukas + Cornelia Schaffner, ein Gerüst für die Dauer 
vom 1. April bis 31. Juli 2022, an der Vorderen Gasse 25, zu stellen. Der Gemeinderat weist darauf 
hin, dass die Durchfahrt jederzeit möglich sein muss und die Signalisation zu beachten ist. 

Gesuch einer nichtforstlichen Kleinbaute Gebiet Ruine Ödenburg 
Das Amt für Wald beider Basel hat, nach Absprache mit den Gemeinden Tecknau und 

Wenslingen, die Waldbeanspruchungen in Zusammenhang mit der Sanierung der Ruine Ödenburg 

in Wenslingen, nach Anhörung der betroffenen Stellen, mit Auflagen bewilligt. 

Erdgashochdruckleitungen Transitgas AG - Verlängerung 
Dienstbarkeitsvertrag 
Seit bald 50 Jahren gewährt die Gemeinde Wenslingen der Transitgas AG das Durchleitungsrecht 

für die Erdgashochdruckleitung auf mehreren gemeindeeigenen Parzellen. 

Das Durchleitungsrecht wurde im ursprünglichen Vertrag für die Dauer von 50 Jahren gewährt und 

ihm Grundbuch eingetragen. Da die Erdgasleitungen auch nach Ablauf dieser Zeit weiterhin in 

Betrieb bleiben werden, wird der Dienstbarkeitsvertrag verlängert, diesmal für die Dauer von 25 

Jahren. (Die Zeitspanne entspricht den Empfehlungen des Schweizerischen Bauernverbandes, 

welche der Bewirtschaftungsperiode einer Generation entspricht.) 

Verkauf Baulandparzelle 784 – Weiteres Vorgehen 
Der Gemeinderat hat beschlossen, Livendo GmbH, Liestal, mit dem Verkauf der Baulandparzelle 

Nr. 784, am Breitackerweg zu beauftragen. 

Vertragskündigung Convalere AG 
Der Gemeinderat hat nach Rücksprache mit der Sozialhilfebehörde Wenslingen den Vertrag mit 

Convalere AG, Pratteln, per Ende März 2022 gekündigt. Convalere AG war für die Betreuung 

sowie das Abrechnungswesen für Asylsuchende zuständig. 

Im Rahmen einer Neubeurteilung sind der Gemeinderat und die Sozialhilfebehörde Wenslingen 

übereingekommen, mit dem Sozialdienst der Gemeinde Sissach eine Zusammenarbeit 

einzugehen.  



 

A U S   D E M   G E M E I N D E R A T 

Information Nachwahl Gemeinderat 
An der Nachwahl vom 13. Februar 2022 wurde Lukas Rickenbacher für den Rest der Amtsperiode 
bis 30.06.2024 in den Gemeinderat gewählt. Die GRPK hat die Wahl erwahrt. 
 
Wir wünschen Lukas Rickenbacher viel Freude und Befriedigung in seinem neuen Amt. Für die 
Bereitschaft, dieses Amt zu Gunsten der Bevölkerung auszuüben, danken wir ihm. 

Sanierung Burgruine Ödenburg 
Im Rahmen der Sanierungsarbeiten erteilte der Gemeinderat vom 1. März bis 31. Mai 2022 für 

diverser Firmen und Organisationen eine Bewilligung zum Befahren des mit einem Fahrverbot 

belegten Feldweges zur Burgruine Ödenburg. 

 

 

Bauliche Sanierung der Ruine Ödenburg von März bis Mai 2022 

 

Die Ödenburg bei Wenslingen war eine der ersten mittelalterlichen Adelsburgen im Oberbaselbiet. 

In den Jahren 1941/42, 1968 und 1976/79 wurde sie vollständig archäologisch untersucht. 1980 

erfolgte die Konservierung des Mauerwerks und die Erschliessung der Ruine für die Bevölkerung. 

Für den Unterhalt und die Pflege des Ruinenareals ist die 1974 gegründete Stiftung Ödenburg 

zuständig. 

 

In den vergangenen Jahren sind verschiedene Schäden am Mauerwerk entstanden. Die Stiftung 

Ödenburg beabsichtigt, diese in den Monaten Februar bis Mai 2022 zu beheben. Gleichzeitig 

werden die vorhandenen Feuerstellen, Tische und Bänke in Stand gestellt. 

Die Arbeiten erfolgen in enger Zusammenarbeit mit der Archäologie Baselland. Die Kosten werden 

von Spenden an die Stiftung Ödenburg, dem Kanton Baselland und dem Bund getragen. 

 

Bei den Sanierungsarbeiten werden ausgebrochene Partien im Mauerwerk repariert und die 

Mauerkronen und Fassaden, dort wo notwendig, neu ausgefugt. 

 

Für die Bauarbeiten werden südöstlich der Burgruine Baracken aufgestellt. Eine Hilfsbrücke wird 

über den Burggraben gebaut und längere Abschnitte des Mauerwerks eingerüstet. Der Material- 

und Personentransport erfolgt mit Sonderbewilligung über den Buechweg. 

 

Die Bauarbeiten beginnen Mitte März 2022 und sollten Ende Mai 2022 abgeschlossen sein. 

Während dieser Zeit ist das ganze Ruinenareal und der an ihr vorbeiführende Wanderweg 

aus Sicherheitsgründen gesperrt. Vor Ort wird dies rechtzeitig signalisiert. 

 

Für Samstag, 30. April 2022 (10–15 Uhr), ist ein «Tag der Offenen Baustelle» geplant. Dieser ist 

aber nur durchführbar, wenn die Lage im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie dies erlaubt. 

Weitere Informationen zur Durchführung der Veranstaltung und zum Projekt erfolgen rechtzeitig 

über die regionalen Medien. 

 

Weitere Informationen zur Geschichte der Ödenburg können unter dem folgenden Link einsehen 

werden: https://www.archaeologie.bl.ch/entdecken/fundstelle/140/die-oede-burg/ 

 

Stiftung Ödenburg 

 

  



 

 

Einwohnergemeinde 
 4493 Wenslingen 

  

Tel. 061 / 991 06 90 

E-Mail gemeinde@wenslingen.ch 

Internet www.wenslingen.ch 

 

Departementsverteilung im Gemeinderat 
 

Stand ab 1. März 2022 - 30. Juni 2024 (Amtsdauer) 
 

Präsidium 
Andreas Gass 
N 079 435 73 28 
Dorfstrasse 11 
 
 
 
 
 
Stellvertretung 

 Öffentlichkeitsarbeit/Informationspolitik 
 Wasserversorgung, Abwasserentsorgung 
 Strassen und Wege, Strassenbeleuchtung 
 Energie / Elektrizität (Wärmeverbund) 
 Landwirtschaft, Wald, Natur und Landschaft 
 Fischerei und Jagd 
 Werkhof 
 Sicherheit (Feuerwehr/Zivilschutz/Polizei) 
 
Lukas Rickenbacher 

Vizepräsidium 
Monika Egger 
N 079 347 89 16 
Dorfstrasse 68 
 
 
 
 
 
Stellvertretung 

 Finanzen und Steuern 
 Sozialversicherungen (AHV, IV, PK) 
 Verwaltung/Personelles 
 Gesundheitswesen (KK, Spitex, Alterswesen, Mütter-

/Väterberatung etc.) 
 Kinder- und Jugendzahnpflege 
 Versicherungswesen 
 Gewerbe / Bewilligungen / Plakatwesen 
 
Andreas Gass 

Nicole Calame 
N 079 756 85 32 
Hauptstrasse 186 
 
 
Stellvertretung 

 Bildung (Kindergarten, Kreisschule, Musikschule, 
Tagesfamilien, Logopädischer Dienst, Sonderschulen etc.) 

 Kultur 
 Tourismus 
 
Monika Egger 

Roger Grieder 
N 079 526 55 26 
Vordere Gasse 28 
 
 
 
 
 
Stellvertretung 

 Soziales 
 Vormundschaft (KESB) 
 Hundehaltung 
 Umweltschutz/OBAV 
 Kirche 
 Friedhof und Bestattungswesen 
 Informationstechnik (GGA, Mobilfunk etc.) 
 
Nicole Calame 

Lukas Rickenbacher 
N 079 744 33 36 
Sagiweg 83 
 
 
 
Stellvertretung 

 Bauwesen 
 Raumplanung, Verkehr ÖV 
 Gemeindeeigene Liegenschaften 
 Sport- und öffentliche Anlagen 
 Vereine, Sport und Freizeit 
 
Roger Grieder 

Anita Renggli 
Gemeindeverwalterin 
061 991 06 90 
Stellvertretungen 

Gemeindeverwaltung 
 

 
Irene Salathe (MA Verwaltung) 
Sabrina Kopilovic (Finanzverwaltung) 

  

http://www.wenslingen.ch/


 

B Ü R G E R G E M E I N D E / H O L Z G A N T 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Nach langem Warten konnte die Bürgergemeinde Wenslingen am 19. März 2022 bei prächtigem 
Wetter – zur Freude Aller - endlich wieder eine Holzgant durchführen.  
Mit grosser Beteiligung wurde fleissig geboten, und die Bürgergemeinde konnte erfreulicherweise 
eine überdurchschnittliche hohe Anzahl an Holz zu guten Preisen verkaufen. 
 
Im Anschluss an die Holzgant wurden bei der Waldhütte bei gemütlichem Zusammensein rege 
Gespräche geführt und ein feines Zvieri genossen. 
 
 

 
 

 

Private Mandatsträger gesucht 

Möchten Sie eine Beistandschaft übernehmen? 
Nicht nur Berufsbeiständinnen und Berufsbeistände führen Beistandschaften. Auch 
Privatpersonen können Menschen, die nicht mehr in allen Bereichen für sich selber sorgen 
können, betreuen und begleiten. 

Die wichtigsten Informationen über das Führen eines Mandats und die möglichen Inhalte 
sind auf den folgenden zwei Websites zu finden: 

http://www.kesb-bl.ch/kesr/formulare-merkblatter/ 
https://www.kokes.ch/de/publikationen/prima-modell-handbuch 
 

Interessierte können sich gerne mit einem Lebenslauf sowie einem Straf- und einem 
Betreibungsregisterauszug bei der Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) 
Gelterkinden-Sissach, Hauptstrasse 115, 4450 Sissach, 061 985 10 60, gelterkinden-
sissach@kesb-bl.ch, melden. 

  

http://www.kesb-bl.ch/kesr/formulare-merkblatter/
https://www.kokes.ch/de/publikationen/prima-modell-handbuch


 

Die Pilzsaison 2021 gilt schweizweit als eine schlechte Saison – 
dennoch, «Pilzle» liegt als Hobby weiterhin im Trend.  
 
In der Region wurden vor allem viele Eierschwämme und Herbsttrompeten gefunden, 
gerade zwei Pilze, die sich in den letzten Jahren kaum zeigten! 
 
2021 wurden viele Regenrekorde geknackt und viele dachten, dass nach dem grossen Regen ein 
Superpilzjahr folgen würde. Aber trotz eher positiven Anzeichen im Frühling und Juni fällt die 
Pilzbilanz 2021 wider Erwarten enttäuschend aus.  
Die Körbchen blieben halb leer. Die diesjährigen Zahlen zeigen vor allem bei den essbaren und 
giftigen Pilzen tiefere Werte. 
Es wurden 45 (2020: 52) Kontrollen durchgeführt dazu die vorliegenden Zahlen: 28.5 Kg (2020: 
52.9) essbare, 3.8 Kg (2020: 5.2) ungeniessbare oder verdorben, etwa 1 Kg giftige (2020: 7.65) 
und 21 Stück (2020: 23), welche zu den tödlich giftigen zählen.  

       Foto Andreas Döbeli 
 

 
Ob eine Rekordmenge an Pilzen aus dem Boden schiesst, hängt nicht nur vom feuchten Wetter ab, 
sondern von sehr vielen verschiedenen Faktoren, von denen einige gar nicht bekannt sind. 
Beispielsweise gab es in diesem Jahr unglaublich viele Totentrompeten – warum, das kann sich 
keiner so richtig erklären. Vermutlich lag es an den ausgiebigen Niederschlägen, die in den letzten 
Jahren fehlten. Bei den Steinpilzen und anderen Röhrlingen gibt es die Vermutung, dass sie sich in 
den letzten Jahren, in denen es sehr trocken war, etwas verausgabt haben und es deshalb in diesem 
Jahr weniger gab. Aber der Pilz, den wir sehen, ist ja nur der Fruchtkörper, ähnlich wie der Apfel am 
Baum. Das eigentliche Lebewesen befindet sich als Geflecht von unzähligen Fäden unter der Erde. 
Nur weil überirdisch kein Pilz zu sehen ist, bedeutet es also nicht, dass keine Pilze da sind. 
Grundsätzlich ist warm-feuchtes Wetter für das Wachstum der Fruchtkörper am besten. Es gibt auch 
Pilzler, die meinen: Der Pilz macht, was er will. Und nehmen's mit Gelassenheit. So mancher Pilzler 
kann bestimmt von ganz eigenen positiven Highlights erzählen – wie eine glückliche Pilzlerin, die 
noch ENDE November massenhaft Herbsttrompeten gefunden hatte… 

Zwischen Moos und Bäumen tut sich was: Einerseits führt die Klimaerwärmung dazu, dass sich 
neue Pilzarten hier nun vermehren, z.B. der Tintenfischpilz. Oder aber durch sich verändernde 
Umweltfaktoren wird neuen Arten erst Lebensraum geboten. Beispielsweise der 
Wiesenchampignon: Er verschwindet, weil er den überdüngten Boden nicht mag. Es gibt aber auch 
– teils giftige – Champignonarten, die mit diesen Nährstoffen sehr gut zurechtkommen und dann 
dort wachsen, wo früher die Wiesenchampignons standen. Ein anderes Beispiel ist der Ockerbraune 
Trichterling, ein heimischer Speisepilz. Seit Kurzem breitet sich jetzt aber auch der Parfümierte 
Trichterling, der aus südlichen Ländern stammt, in Europa aus. Er sieht ähnlich aus wie der 
Ockerbraune Trichterling, riecht aber anders und ist sehr giftig. Die Vergiftung erzeugt starke, 
stechende Schmerzen und kann sogar tödlich sein. Aus Sicherheitsgründen sollte man vor allem 
anfangs Trichterlinge lieber stehen lassen, bis man die paar wenigen Speisepilzarten unter den 
Trichterlingen sehr gut kennt. 
Pilzkontrolleurinnen: Nadja Rieder und Catherine Müller 
 
Link: 
https://pixabay.com/de/images/search/user:%20adege%20pilz/?order=latest 
Ebenfalls von Andreas Döbeli ein Zeitraffervideo zum Haareis ein Winter-Phänomen: 
https://pixabay.com/de/videos/haareis-eisbildung-61336/ 
 

Pilzkontrolleurinnen N. Rieder C. Müller Total

Speisepilze Kg 16.4 12.1 28.5

ungeniessbar/verdorben Kg 2.6 1.2 3.8

giftige Pilze Kg 0.52 0.5 1.02

tödlich giftige Pilze Stk. 11 10 21

Anzahl Kontrollen 23 22 45

https://pixabay.com/de/images/search/user:%20adege%20pilz/?order=latest
https://pixabay.com/de/videos/haareis-eisbildung-61336/


 

 
 

 



 

 
 

  



 

Bauernhof gesucht 
 
Wir sind ein junges, innovatives und gut ausgebildetes Paar 
(beide 28, Meisterlandwirtin und Forstwart) und auf der 
Suche nach einem Landwirtschaftsbetrieb im Oberbaselbiet. 
Suchen Sie einen Nachfolger für Ihren Hof oder kennen Sie 
jemanden, der uns weiterhelfen könnte, dann freuen wir uns 
über Ihre Kontaktaufnahme. 
 
078 624 29 95 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

 

 
Anwil, Buus, Hemmiken, Maisprach, 

Nusshof, Oltingen, Ormalingen, 
Rickenbach, Rothenfluh, Tecknau, 

Wenslingen, Wintersingen 
 

 

Mütter und Väterberatung Januar bis Mai 2022 
 

Ort Tecknau Buus Ormalingen 

Raum 
Gemeindehaus 
Dorfstrasse 22 

EG 

Altes Schulhaus 
Hemmikerstrasse 11 

EG 

Feuerwehrmagazin 
Hauptstrasse 178 

1. Stock 

Zeit   08.00 - 11.30   08.00 - 11.30 
08.30 - 11.30  
13.30 - 17.00 

  13.30 - 16.30 

Tag Montag Donnerstag Dienstag Donnerstag 

Januar 24 27 18 27 

Februar 21 24 15 24 

März 21 24 15 24 

April 11 21 12 21 

Mai 9 12 10 12 

Juni 20 23 14 23 

 

Bitte den Beratungstermin vorgängig via E-Mail vereinbaren.  
 

Alle Daten und Orte sind frei wählbar. 

 

Domenica Bruegel – Magnolini 

muebe@eblcom.ch 

 

 

  

mailto:muebe@eblcom.ch


 

 

 

 

 

 
  



 

Es härzlichs Dankschön an 

 

° ALLI, wo am Wäisliger-Fasnachtsnomittag 

mitghulfe und teilgnoh häi, obwohl me lang nit 

gwüsst het, öbs das Johr wieder e Fasnacht git… es 

het dank Euch, spontan no klappt, es isch e schöni 

Fasnacht gsi und s Wätter perfekt, Danke für dä tolli 

Isatz   ° d Bürgergmeind, wo d Moschti zur 

Verfüegig gstellt het ° d Schwybogebrünzler, für 

Euche Churzisatz, obwohl alli gschafft häi   ° 

Dorflade, wo sogar no vor Ort per Velo Senf 

nocheglieferet het   ° mini Familie und Fründe, ohni 

Euch wärs nit z Stand cho, Euch es speziells 

Chränzli   ° die flissige Spänderinne vom chliine, 

aber super feine Chuechebuffet, s het leider nit für 

alli glängt   °Danke Susanne für e Grill, suscht hätts 

keini Würscht geh   °d Anna, super Umzug gsi   ° d 

Wäisliger Chinder und Bevölkerig, fürs Zämecho, 

Luege, Lose, Lache…   °d Waageclique Scheidegg-

Rueche vo Gälterchinde   ° die fätzige Guggene: 

Gwaageschränzer vo Hölste und d Gassespränger vo Waldeburg   ° alli, wo is Fasnachtskässeli 

gspändet häi, es längt sogar für e Zuestupf an eusi drümmlige Schwybogebrünzler   °s Dorfbeizli   

°die tolle Schnitzelbänkler: Wüelmüüs und Fröschebei 

 

 

 

 



 

T U R N V E R E I N 
 
 

 
 
 
 

 


